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Bericht über ein Kolloquium

Am 8. Mai 1987 hat im Krankenheim Käferberg, Zürich, organisiert
durch den Stadtärztlichen Dienst Zürich, ein Schweizer Kolloquium
über Hirnalterung und Alterskrankheiten stattgefunden.

Führende Altersforscher aus allen Teilen der Schweiz trafen sich zu
einem Erfahrungsaustausch und zur gegenseitigen Information. In

Referaten und in Arbeitsgruppen sind folgende Themenkreise zur
Sprache gekommen:

— Veränderung des alterskranken Gehirns
— Alte Tiere
— Erfassung der Hirnleistungsschwäche im Alter

Zusammenfassung des zweiten Schweizerischen Kolloquiums über

Hirnalterung und Alterskrankheiten:

von Albert Wettstein, Zürich*)

Im Themenbereich "Veränderungen des alterskranken Gehirns" zeigten

mehrere Forschergruppen die Schwierigkeiten, selbst mit aufwendigen

Methoden, die Grenzen zwischen einem normalen Altershirn
und einem alterskranken Gehirn zu ziehen. Während dies bei Jüngeren
relativ leicht ist und dazu international anerkannte Normen bestehen,
ist die Forschung über die Grenzen zwischen Normalem und
Krankhaftem im vierten Alter (80 - 100 Jahre) erst in seinen Anfängen. Die

Gruppen in Zürich und Basel wollen sich deshalb darauf konzentrieren,

die diagnostischen Kriterien für die wichtigste Alterskrankheit,
die "Alzheimer'sche Krankheit", auch im hohen Alter zu definieren
und hoffen, in einem nächsten Treffen sich auf eine einzige schweizerische

Definition einigen zu können.

*) Dr. med. Albert Wettstein ist Chefarzt des Stadtärztlichen Dienstes Zürich
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